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<p>LBV-Themenseite <a href="http://www.lbv-bw.de/GefluegelPest"

target="_blank">www.lbv-bw.de/GefluegelPest</a></p> &#10; &#10;<p>Das Friedrich-

Loeffler-Institut (FLI) hat am 6. Dezember 2024 seine Risikoeinsch&auml;tzung zur

Hochpathogenen Avi&auml;ren Influenza (HPAI) &uuml;berarbeitet.</p> &#10;

www.pixabay.com

Seit September nehmen die Ausbrüche in Deutschland wieder zu, im November gab es

sechs Ausbrüche bei gehaltenen Tieren und 28 Nachweise bei Wildvögeln. Daher schätzt

das FLI das Risiko für eine weitere Ausbreitung bei Wildvögeln und einen Eintrag durch

diese in Geflügelhaltungen als hoch ein. Daher gilt es weiterhin, oberste Priorität auf die

konsequente Einhaltung der Biosicherheitsmaßnahmen zu legen.

Weitere Informationen finden Sie auch unter 

www.fli.de/de/aktuelles/tierseuchengeschehen/aviaere-influenza-ai-gefluegelpest.
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